
Da sind sie. Ich kann sie riechen. Obwohl ich am liebsten sofort lossprinten will, bleibe ich sitzen. Schaue
brav zu meinem Frauchen, das mir die flache Hand zeigt. Bleiben. Ich halte es nicht aus. Will laufen. Einen
kurzen Moment warte ich noch ab, dann renne ich auf die anderen zu. Egal, was Frauchen sagt. Alle
warten auf mich. Bobby, Laika, Bonnie. Schwanzwedelnd begrüßen wir uns und rasen über die Wiese. Ich fühle
mich frei, während ich Frauchens Rufe ignoriere. Nach dem Spiel drehe ich mich zu Frauchen um. Guck mal,
wie viel Spaß ich habe, denke ich hechelnd. 
Oh-oh. Frauchen stemmt die Arme in die Seiten. Das gibt Ärger.
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